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Seitenblick

Mittelmeerküche
alsWeltkulturerbe

Spanien und Italien wol-
len die mediterrane Küche
zum Weltkulturerbe erklä-
ren lassen. Im August wol-
len die beiden Länder bei
der UN-Kulturorganisation
Unesco die Bewerbung ein-
reichen. Die Küche des Mit-
telmeerraums repräsentiere
nicht nur eine besondere

Art der Ernährung, sondern
auch ein kulturelles Erbe.

Sie zeichne sich durch
einen hohen Anteil von
Obst und Gemüse, von
Olivenöl und Fisch so-
wie durch einen mode-
raten Konsum von
Fleisch und Milchpro-
dukten aus. Damit
stehe die mediterrane
Küche für einen gesun-
den Lebensstil. Spani-
en und Italien könnten
mit ihrem Vorstoß bei
der Unesco auf die

Konkurrenz Frankreichs
stoßen. Der französische
Staatspräsident Nicolas Sar-
kozy hatte im Februar ange-
kündigt, dass auch Frank-
reich den Antrag stellen
werde.

Abgase lösen
Stressreaktionen aus

Dieselabgase können im
Gehirn Stressreaktionen

auslösen und die Leistung
beinträchtigen. Ein interna-
tionales Forscherteam fand
dies heraus. Wie es genau zu
den Stressreaktionen im Ge-
hirn kommt, könne noch
nicht gesagt werden. Ver-
antwortlich für diese Beein-
trächtigung der Hirnfunkti-
on seien wahrscheinlich
feinste Rußpartikel,
die über die Atemwe-
ge und die Blutbahn
in das Gehirn ein-
dringen.
Möglicher-
weise kön-
nen Die-
selabga-
se dem-
nachso-
gar
lang-
fristig
zu ei-
ner
Hirn-
schädi-
gung
führen.

Vogel: Raucherecke
in Schule eingeführt

Jürgen Vogel, der in dem
diese Woche anlaufenden
Kinofilm „Die Welle“ einen
Lehrer spielt, war schon als
Schüler sehr engagiert. „Ich

war Klassensprecher und
auch Schulsprecher. Da
habe ich eine Raucher-
ecke eingeführt, die da-

mals schon sehr wichtig
war. Außerdem war un-

sere Schule die erste
atomwaffenfreie Zo-
ne, und ich hab’ da-
für gesorgt, dass
man Negerkussbröt-
chen beim Haus-
meister kaufen
konnte“, sagte der
39- jährige Schau-
spieler, der sich
selbst als einen
kleinen Mann,
der kaum Haare
auf dem Kopf
hat, beschreibt.

Unwetterwarnung
per E-Mail
Vor drohenden Unwettern
in ihrer Region können sich
Netz-Nutzer jetzt kostenlos
warnen lassen. Der Deut-
sche Wetterdienst (DWD)
hat dafür die Seite
www.dwd/warnungen ein-
gerichtet. Dort finden die
Nutzer nicht nur eine
Deutschlandkarte, auf der
für die einzelnen Landkreise
auf Unwetter hingewiesen
wird. Der DWD warnt regis-
trierte Nutzer darüber hin-
aus per E-Mail vor Stürmen,
heftigen Gewittern oder
Glatteis.

Die gute Nachricht

Einzelne Gewitter
Das Wetter zeigt sich unbe-
ständig mit Schauer oder
Gewittern. Die Werte stei-
gen auf 7 Grad. Der Süd-
westwind weht kräftig.

DasWetter

Autokennzeichen:
Massenkontrollen
verfassungswidrig

Kiel/Karlsruhe/höv – Der auto-
matisierte Abgleich von Auto-
kennzeichen mit Fahndungs-
dateien der Polizei ist seit ges-
tern in Schleswig-Holstein
gestoppt. Innenminister Lo-
thar Hay (SPD) reagierte da-
mit auf eine Entscheidung
des Bundesverfassungsge-
richts, das eine entsprechen-
de Regelung im Polizeirecht
des Landes für nichtig erklärt
hatte. Hay sprach sich zu-
gleich gegen eine Anpassung
des Gesetzes an die Vorgaben
der Karlsruher Richter aus.
Der Koalitionspartner CDU
warnte vor einer „populisti-
schen ad-hoc-Entschei-
dung“. Seit August 2007 seien
131000 Kennzeichen auto-
matisch gelesen worden. In
26 Fällen seien Fahrzeuge
nicht haftpflichtversichert
gewesen. S. 3 / Komm. S. 2

Cochstedt/Harrislee/blu – Sie
wollen hoch hinaus – zwei
Schleswig-Holsteiner leiten
das erste europäische Projekt
für Weltraumtourismus. Be-
reits 2011 soll ein Raketen-
flugzeug Passagiere ins All he-
ben. 150000 Euro soll der Flug
kosten. „Project Enterprise“
heißt das Unterfangen, das
die beiden Diplom-Ingenieu-
re Frank Marco Günzel (40)
und Peer Gehrmann (39) aus
Harrislee bei Flensburg vor
vier Jahren aus der Taufe ge-
hoben haben. Für das Raum-
flug-Projekt haben sie extra
die „Talis Enterprise GmbH“
gegründet, die in Cochstedt
bei Magdeburg in Sachsen-
Anhalt an den Start geht.

Der Plan: Vom Flugplatz
Cochstedt aus startet ein

2011: Schleswig-Holsteiner starten ins All
Keine Utopie, sondern
eine Sensation: Bereits
in drei Jahren sollen an
Bord eines europäischen
Flugzeugs Touristen in
den Weltraum fliegen.
Projektleiter sind zwei
Schleswig-Holsteiner.

Raumflugzeug mit Raketen-
antrieb senkrecht in 120 Kilo-
meter Höhe. Die 14 Meter
lange Enterprise soll dabei
neben dem Piloten fünf Gäste
aufnehmen können. Der Flug
dauert 20 Minuten, davon
vier Minuten in völliger
Schwerelosigkeit. „Man wird
bei diesem Flug im Herzen
EuropasvonLondonbisMos-

kau und von
Italien bis nach
Skandinavien
blicken kön-
nen“,
schwärmt Gün-
zel. Nach dem
Eintritt in die Erdatmosphäre
gleitet die „Enterprise“ an-
triebslos wieder zum Flug-
platz Cochstedt zurück und

setzt dort sanft
auf.

Für das Pro-
jekt haben die
beiden Schles-
wig-Holsteiner
starke Partner

gefunden: den Cochstedter
Hochleistungssportflugzeug-
bauer „Xtreme Air“, das Swiss
Propulsion Laboratory (SPL)

in Langenthal in der Schweiz
sowie die Vega GmbH in
Darmstadt, eines der etablier-
testen Raumfahrt-Technolo-
gieunternehmen in Europa.

Finanziell setzen die Initia-
toren auf Investoren. Gehr-
mann, der eine Machbar-
keitsstudie erstellt hat, sagt:
„Die Finanzakquise hat gera-
de begonnen.“ Seite 2

Günzel Gehrmann

NochAnimation, bald schonWirklichkeit? Das Raumflugzeug „Enterprise“ in 120 Kilometern Höhe über der Erde. (Project Enterprise)

Nacktfotos:
SPD-Politikerin
wirft Handtuch

Neustadt/sh:z–Aufregungum
erotische Fotos im SPD-Orts-
verein Neustadt in Holstein:
Parteimitglied Birgit Dagmar
Auras wirbt mit freizügigen
Aufnahmen im Internet für
ihre Boutique. Am 25. Mai
wollte die 50-jährige Mode-
designerin für die SPD in den
Stadtrat einziehen. Diesen
Plan hat die Kommunalpoliti-
kerin jetzt verworfen. Vor al-
lem die Frauen in der Partei
hatten sich gegen die Fotos,
die Auras zum Teil splitter-
nackt zeigen, gewehrt. Seite 3

Wiesbaden/dpa – Die Darm-
städter SPD-Abgeordnete
Dagmar Metzger behält trotz
enormen Drucks aus ihrer
Partei ihr Landtagsmandat.
Zugleich beharrt sie auf ihrer
Absage an eine Zusammenar-
beit mit den Linken. Sie wür-
de sich auch dann nicht an-
ders entscheiden, wenn ein
Parteitag eine Kooperation

Metzger behält Mandat
mit der Linken beschließen
sollte, erklärte Metzger. Bei
anderen Regierungskonstel-
lationen würde sie die SPD-
Landesvorsitzende Andrea
Ypsilanti unterstützen. Durch
Metzger wurde Ypsilanti da-
von abgebracht, sich mit
Stimmen der Linken zur Mi-
nisterpräsidentin wählen zu
lassen. Seite 7

Riester: Beck räumt vor
SPD-Fraktion Fehler ein
Berlin/ddp – Der SPD-Vorsit-
zende Kurt Beck hat sich ges-
tern vor der SPD-Bundestags-
fraktion für seine Aussagen
zur Linken vor der Wahl in
Hamburg entschuldigt. Beck
habe„klar gesagt, diese Erklä-
rung, die er kurz vor der Ham-
burg-Wahl abgeben hat, fin-

det er einen Fehler“, sagte der
SPD-Abgeordnete Walter
Riester gestern Abend zu N24.
Die damals angekündigte
Öffnung zur Linken sei eine
Belastung für denWahlkampf
der SPD in der Hansestadt ge-
wesen, räumte der Parteichef
Riester zufolge ein.

Merkel spricht vor
Knesset deutsch

Jerusalem/sh:z – Kanzlerin
Angela Merkel kann während
ihrer Israel-Reise (16. bis 18.
März) trotz des Widerstandes
ultrarechter Abgeordneter ei-
ne Rede vor der Knesset hal-
ten – auf Deutsch. Das billigte
der zuständige Ausschuss bil-
ligte mit sieben zu zwei Stim-
men. Kommentar Seite 2
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Weniger Bücher ausgeliehen
Schleswig-Flensburg/mei –
Die Ausleihzahlen in den
Standort- und Fahrbüche-
reien im Kreis sind um 16
Prozent im Laufe der ver-
gangenen fünf Jahre ge-
sunken – im Durchschnitt,
denn in einigen Bücherei-
en gab es beachtliche Zu-

wächse. Personelle und fi-
nanzielle Probleme hätten
zu der Entwicklung ge-
führt, erklärte der Direktor
des Büchereivereins, Dr.
Heinz-Jürgen Lorenzen.
Jetzt soll insbesondere die
Kooperation mit Schulen
verbessert werden. Seite 21

Phänomenta geht ans Netz
Flensburg/ft – Mit einiger
Verspätung geht die Phäno-
menta-Erweiterung (l.) am
Wochenende in Betrieb.
Auf 800 zusätzlichen Qua-
dratmetern Fläche gibt es
eine ganze Reihe neuer
spannender Versuche zu
begreifen. Die Erweiterung

der Phänomenta auf dann
rund 3500 Quadratmeter
Ausstellungsfläche erlaubt
den Betreibern, künftig 200
statt bisher 150 Experimen-
te zu präsentieren. Zudem
wurde die Eingangssituati-
on des Science-Centers
stark verbessert. Seite 17

VR-Bank nimmt
Flensburg ins Visier
Schleswig/ft – Die VR-Bank
Flensburg-Schleswig fühlt
sich durch die Fusion der
Nospa mit der Flensburger
Sparkasse im positiven Sin-
ne herausgefordert: Es gebe
auf Grund der Umbrüche in
der Sparkassenlandschaft
viel Unruhe am Banken-
platz Flensburg – „das ist für
uns eine Chance, dort anzu-
greifen, kündigte Vor-
standsmitglied Michael
Möller gestern bei der Bi-
lanzpressekonferenz seiner
vor allem im ländlichen Be-
reich starken Bank an.

Seite 20

Schwieriges Jahr
für Wasserverbände
Schleswig-Flensburg – Die
Starkregen-Phasen im ver-
gangenen Jahr kamen die
Wasser- und Bodenverbän-
de teuer zu stehen. Die Re-
paraturkosten überstiegen
teilweise das Doppelte des
sonst Üblichen. Dies wurde
auf der Verbandsversamm-
lung des Wasser- und Bo-
denverbandes Lippingau
bekannt. Dort wurde auch
über die Bemühungen, die
Meerforelle wieder anzusie-
deln, informiert. Seite 21

Flensburger Bauten
aus 20 Jahren
Flensburg – Die meisten
Städte haben es aufgege-
ben, mit eigenen Architek-
ten öffentliche Bauten zu er-
richten. Flensburg nicht:
Hier wurden in 20 Jahren
zahlreiche Gebäude von ho-
her Qualität errichtet. Da-
von zeugt ein neues Buch
von Ulrich Höhns. Seite 29

Hier zu Hause
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